
 

 
 
 
 
 
 
  

Aktivitäten März 2026 

Landeselternschaft der Realschulen in NRW e.V. (0211) 909 89 020 

Auf Einladung von Frau Mauermann, Frau Laux und Frau Zeißig nahmen 
wir an der weiteren Pilotierung des AO-SF-Verfahrens teil. 
 
Da das neue Verfahren erst seit Ende letzten Jahres läuft, gibt es bisher 
nur wenige Rückmeldungen. Diese zeigen jedoch: Eltern fühlen sich 
häufig zu wenig aufgeklärt, die Anträge sind schwer verständlich und 
besonders beim Thema zieldifferent sind die langfristigen Folgen – etwa 
fehlende Schulabschlüsse – vielen nicht klar. 
 
Im Austausch zu den Themen Prävention, Diagnostik sowie Transparenz 
und Sprachverständnis wurde deutlich: 
 

• Eltern brauchen einfache, verständliche Informationen. 

• Ein klares Ablaufschema mit Informationsgespräch, Bedenkzeit 

und zweitem Termin zur Unterschrift wäre hilfreich. 

• Hinweise auf unabhängige Beratungsstellen sind wichtig. 

Einigkeit bestand auch darin: Gute Prävention ist entscheidend, damit 
möglichst wenige Kinder ein AO-SF-Verfahren durchlaufen müssen. 
 

22.04.2026 

Ausgabe 16 didacta 2026 

im Schuljahr 2025/2026 Eltern-mit-Wirkung in NRW 

AG „Pilotierung AO-SF“ – Austausch mit den 

Verbänden am 02.03.2025 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bildungscafé mit den Grünen im Landtag 

 am 19.03.2026 

Beim Bildungscafé von Frau Zingsheim-Zobel diskutierten Vertreter aus Schule, Verbänden 
und Elternschaft – u. a. von lehrerNRW, Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft (GEW) 
und Gemeinnützige Gesellschaft Gesamtschule – über Antisemitismus an Schulen und die 
Darstellung jüdischen Lebens in Schulbüchern. 
 
Ein Vertreter der Bildungsmedien berichtete, dass die Verlage eng mit dem Zentralrat der 
Juden in Deutschland zusammenarbeiten und aktuelle Schulbücher keine antisemitischen 
Inhalte mehr enthalten. 
 
In der Diskussion wurde deutlich, dass Lehrkräfte im Umgang mit dem Thema stärker 
unterstützt werden müssen. Zudem wurde betont, wie wichtig die klare Unterscheidung 
zwischen Antisemitismus und legitimer Kritik an israelischer Politik ist. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im regelmäßigen Austausch treffen wir uns alle sechs Monate mit Claudia Schlottmann 
(CDU), um schulpolitische Themen zu besprechen. 
 
Im aktuellen Gespräch stand vor allem die Frage im Mittelpunkt, wie die Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Elternhaus verbessert werden kann. Zudem ging es darum, warum 
sich Eltern engagieren – oder eben nicht. In diesem Zusammenhang berichteten wir von 
der Studie von Herrn Kuhlenkasper, die er an unserem Stand auf der didacta vorgestellt 
hat. Frau Schlottmann zeigte daran großes Interesse. 
 
Weitere Themen waren die sogenannten ABC-Klassen sowie die Situation der Real- und 
Hauptschulen. Dabei wurde die Bedeutung dieser Schulformen als wichtiger Bestandteil 
unseres Schulsystems hervorgehoben. 
 
Abschließend vereinbarten wir, den Austausch im Herbst fortzusetzen. 
 

 

Treffen mit Frau Schlottmann CDU am 19.03.2026:  

 



 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf Einladung von Schulministerin Dorothee Feller tagte der Fachbeirat „Inklusive 
schulische Bildung“. Nach der Begrüßung durch Frau Zeißig stellte Herr Schnelle die 
geplanten ABC-Klassen vor. Diese sollen Kinder mit sprachlichen Defiziten gezielt 
pädagogisch fördern (keine Therapie) und sind für Kleingruppen von etwa acht Kindern 
vorgesehen. 
 
Im Austausch wurde die Sorge geäußert, ob dies zu mehr AOSF-Verfahren führen könnte, 
was jedoch verneint wurde. Anschließend wurden Erwartungen an die Zusammenarbeit im 
Beirat sowie zentrale Themen gesammelt. 
 
Frau Zeißig informierte zudem über den Stand der AOSF-Pilotierung. Ein Beschluss zum 
Antrag für chronisch kranke Kinder der LAG Selbsthilfe NRW konnte mangels Teilnahme 
nicht gefasst werden. Die Problematik fehlender Mitglieder wurde diskutiert – eine Lösung 
steht noch aus. 
 

 

Fachbeirat „Inklusive schulische Bildung“ 

 am 19.03.2026:  



 
Kontakt:  

 
LeRs NRW e.V. 

 
kontakt@lers.nrw 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

14.04.2026 Gespräch mit Frau Müller-Rech FDP  

14.04.2026 Fachtag zum Thema „Gewalt an Schulen“  

22.04.2026 Treffen vom Bildungspolitischen Netzwerk der CDU  

  

Beantwortung von Anfragen der Mitglieder zu verschiedenen Themen. 

Hilfe bei Fragen von Eltern und auch Lehrkräften per Mail und 
telefonisch. 

Durchführung von monatlichen Vorstandssitzungen mit Ausnahme der 
Ferien. 

Monatliche Routine 

Ausblick auf die folgenden Monate 


